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Abstract / Zusammenfassung  

Zu den größten Herausforderungen in der Entwicklung von Produkten gehört die korrekte Erfassung 
der Anforderungen, die ein Anwender an das Produkt stellt. Dabei helfen vor allem auch die 
Methoden des Usability Engineering. Entwickler und Manager betrachten Usability Engineering 
allerdings oft als optionale Tätigkeit oder lästige Pflichterfüllung von Normen, die aufgrund von 
knappen Budgets und Zeitrahmen nicht durchgeführt wird. Richtig angewandt helfen die Methoden 
des Usability Engineering jedoch dabei, Anforderungen speziell aus der Perspektive des Anwenders 
zu erfassen und zu validieren. Dadurch gewinnen die Anforderungen an Korrektheit und 
Angemessenheit, was wiederum zu einem insgesamt besseren Entwicklungsergebnis führt. Zudem 
lässt sich durch Usability Engineering das Risiko von Fehlbedienungen des Produktes senken. Dies 
ist insbesondere in der Medizintechnik wichtig. Hier fordern Normen wie die IEC 62366 oder die IEC 
60601-1-6 Usability Engineering durchzuführen. Dabei entsteht oft auch ein sehr viel besseres 
Kosten-Nutzen-Verhältnis, wenn auch die Folgekosten im Betrieb von Produkten betrachtet werden. 

Nach einer Motivation geht der Vortrag auf eine beispielhafte Vorgehensweise ein, die den 
größtmöglichen Nutzen aus Usability-Aktivitäten zieht. Usability-Aktivitäten sind dabei eng verknüpft 
mit Requirements Engineering und Test. Durch die systematische Erfassung von Nutzerzielen 
werden Arbeitsabläufe nicht nur optimal unterstützt, sondern auch verbessert. Der Vortrag stellt 
insbesondere Methoden der Validierung vor, die noch während der Spezifikationsphase im 
Entwicklungsprozess angewendet werden. Mithilfe dieser Tests lässt sich das Risiko der 
Anwendungsentwicklung signifikant senken. Abschließend werden die wichtigsten Punkte erläutert, 
die in der Praxis beim Einsatz dieser Tests zu beachten sind. 
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